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ehem. Pfarrhaus in der Gartenstadt Lauta-Nord

Schlagwörter: Pfarrhaus 

Fachsicht(en): Denkmalpflege

Gemeinde(n): Lauta

Kreis(e): Bautzen

Bundesland: Sachsen

 

Das ehemalige Pfarrhaus mit einem rückwärtigen, eingeschossigen Nebengebäude im Garten entstand 1924 im Zusammenhang

mit der an städtebaulich besonders exponierter Stelle befindlichen Evangelischen Stadtkirche.

Das Pfarrhaus ist durch die Verschwenkung der Nordstraße in diesem Bereich städtebaulich in besonderer Weise »malerisch«

akzentuiert, die in diesem Bereich eine sanfte Schwingung aufweist und eine Art Vorplatz generiert.

Der eingeschossige Putzbau ruht auf annähernd quadratischem Grundriss und weist zu allen Seiten hin markante Dreiecksgiebel

auf. Der städtebaulichen Situation entsprechend wurde die südwestliche Ecke des Baus durch eine Auslucht nochmals betont.

Der Eingang liegt an der Westfassade an einem Altan mit Austritt und ist über eine Freitreppe zu erreichen. Über der geraden

Verdachung des Eingangs sitzt ein profilierter Dreiecksgiebel. Dieses Giebelmotiv wird mit einem überfangenden, die Fassade

prägenden Zwerchhaus nochmals aufgenommen. Die Ansätze des Zwerchhauses wurden durch symmetrisch gesetzte Voluten im

Dachbereich (Biberschwanz-Kronendeckung) betont  in gleicher Weise wurde auch die gegenüberliegende Ostfassade gestaltet.

Des Weiteren verfügt der Bau über zahlreiche bauzeitliche Details wie etwa die originalen Fenstergitter und zum Teil auch die

Schlagläden der Fenster.

Das ehemalige Pfarrhaus wurde als solches bis in das Jahr 1999 genutzt, seither wird es als Wohnhaus genutzt.

Das ehemalige Pfarrhaus ist baugeschichtlich und städtebaulich im Zusammenhang mit der Gartenstadt Lauta-Nord von

Bedeutung und ein zeugnishafter Vertreter der Industrialisierung der Lausitz im Kontext der Entstehung des Aluminiumwerkes und

der Braunkohlegewinnung und -veredlung in Lauta/Laubusch.

 

(Martin Neubacher, Landesamt für Denkmalpflege Sachsen, 2022)
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